 SutelligenzBlatt 
für das Großherzogthum Pofen. 
3 Sntelligeni⸗ Gomtoir im Bosthause, 


M 205. Freitag, den 27. Auguſt 1847. 


Angekommene Fremde vom 25. Auguſt. 

Die Hrn. Gutsb. Muczkowski aus Pakoskaw, Matecki aus Neuſtadt b. P., 
Frau Guts b. v. Wilezynska aus Krzyzonowo, l. im Bazar; Hr. Gutsb. v. Kamienski 
aus Przyſtanki, Hr. Schauſp. Gauſcherr aus Königsberg, l. im Hotel de Berlin; 
Hr. Gutsb. Meisner aus Zirke, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. v. Gaſiorowski 
aus Zberki, Hr. Probſt Szezodrowski aus Grodziſczko, . im Hotel de Hambourg; 
Hr. Gutöp. Kwiatkowski aus Zielonek, Hr. Gutsb. Stawski aus Komornik, I. im 
Hotel de Dresde; Hr. Kaufm. Witkowski aus Milos law, I, in 3 Kronen; Hr. 
Sberamtm. Heyner aus Nawyſtaki, Hr. Gutsp. Weße aus Steuſzewko, Hr. Handl.⸗ 
Commis Magdsinsri aus Samter, I. im Hötel de Saxe; Hr. Gutsb. Nunfomsfi 
aus Brudzewo, die Hrn. Kaufl. Peisner aus Schrimm, Brandes aus Krotoſchin, 
I. im Hötel' de Paris; die Hrn. Gutsb. Graf Gojewski aus Wollſtein, v. Drwackl 
aus Szezypiol, v. Radonski aus Ninino, v. Radonski aus Rudniczek, l. im Hötel, 
de Baviere; Frau Gutsb. v. Bronikowska aus Sielic, l. im Hötel à la ville de 
Rome; die Hrn. Kaufl. Lasker aus Pleſchen, Grünberg aus Strzolkowo, I. im 
Eichborn; Hr. Kaufm. Roll aus Santomysl, Hr Sud. jur. Roll aus Breslau, 
Hr. Holzhaͤndler Rothenbücker aus Stettin, I, im Hotel de Pologne; Hr. Stud. 
pharm. v. Konopka aus Berlin, l. No. 75. St. Martin. 


4) Bekanntmachung. Es wird Obwieszczenie. Podaje sig ni- 


hierdurch zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß die Vertheilung der Nachlaß⸗ 
maſſe des hieſelbſt am 10. Oktober 1844 
verſtorbenen Apotheker ⸗Gehuͤlfen Ernſt 
Ferdinand Friedrich Auguſt Wilhelm Ja⸗ 


niejszem do wiadomosci publiczne), 
ze podzial massy pozostalofci zmar · 
lego tu W Poznaniu dnia 10. Pa- 
2dziernika 1844. aptekarezyka Erne- 
sta Ferdynanda Fryderyka Augusta 
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koby unter die vorhandenen bekannten 

Gläubiger im Wege des abgekuͤrzten 

Konkursverfahrens bevorſteht. 

Poſen, den 6. Auguſt 1847. 

Adnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Erſte Abtheilung, 


2) Der Kaufmann Marcus Lichtenſtein 
zu Bromberg und das Fraͤulein Bertha 


Auerbach aus Graudenz, haben mittelſt 


Ehevertrages vom 29. Juli 1847. die 
Gemeinſchaft der Guͤter ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur oͤffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Bromberg, am 7. Auguſt 1847. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


3) Nothwendiger Verkauf. 
Land, und Stadtgericht zu 
ö Schrimm. NR 5 


Das den Michael und Barbara Lopin⸗ 


skiſchen Eheleuten gehoͤrige Grundſtuͤck, 
Altſtadt Schrimm No. 20, beſtehend aus 
einem Wohnhauſe, Scheune und Garten, 
abgeſchaͤtzt auf 537 Rthlr. 7 Sgr. zus 
folge der, nebſt Hypothekeuſchein und Bes 
dingungen in der Regiſtratur einzufehens 
den Taxe, ſoll am 9. Dezember 1847 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real- Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤcluſion fpäteftens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. R 

Schrimm, den 21 Juni 1847. 


8 A % 
Wilhelma Jakoby Pomigdzy wiado- 
mych wierzycieli drogg skröconego 
post<Powania konkursowego nastapi, 
Poznan, dnia 6. Sierpnja 1847. 
Kröl, 83d Ziems ko- miejs ki, 
Pierwszy wydzia. 


Podaje sie niniejszém do publi- 
cznej wiadomogci, ‚Ze kupiec Markus 
Lichtenstein z Bydgoszezy i panna 
Berta Auerbach z Grudzigdza, kon- 
traktem predslubnym 2 dnia 29. Li- 
pca 1847. wspolnos& m jatku i do- 
robku wylgczyli. a 3 

Bydgoszcz, dnia 7, Sierpnia 1847, 
Kröl, Sad Ziemsko- miejs ki. 
Sprzeda£ fonleczna-. 
82d Ziemsko.miejski 
e Sar em ieee 
Nieruchomosé na starèm mieseie 
Szremie pod No. 20. poloZona, ma- 

Zonköw Michalai Barbary Lopinskich 
wlasna, skladajgea sig z domu mie- 
szkalnego, stodoly i ogrodu, oszaco- 
watia na 537 tal. 7 sgr. wedle tax y, 
mogzesj bye przejrzanéj wras 2 wy⸗ 
kazem hypoteczuym i warunkami 
w Registraturze, ma byé dnia g. 
Grudnia 1847. praed poludniem o 
godzinie ır, w miejscu zwykidm po- 
siedzen sadowych sprzedang. 
Ws2yscy niewiadomi pretendenei 
realni wzywajgsie, azeby sig pod uni 
knieniem prekluzyizgtosili najpözniej 
w terminie oznaczonym, A 
dzrem, dnia at. Czerwea 1847. 


+ 


— — — ww 
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0. Wochn | 
„Lands und Stadtgericht zu 


wendiger Verkauf 


l Gihnests Schrimmen gun zung rd 


Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
Buͤͤrgermeiſters Daniel Schmidt gehoͤrige, 
in der Stadt Schrimm unter No. 30. 
belegene Grundſtuͤck, beſtehend aus einem 
Wohnhauſe mit Hofraum, einem Stalle 
und einem Garten, abgeſchaͤtzt auf 1000 
Rihlr. 9 Sgr. 2 Pf. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 6. Dezember 1847. Vormittags 
11 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. 


Alle unbekannten Real ⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. lun ge 
Schrimm, den 26. Juli 1847. 
E een? 


19632 8 
. & 


6˙8 8 3 d 


w terminie oznaczonym. 


Sypredaꝛ konietznai - 
A 


Ziems ko- mie 
e Szremie, . 

Nieruchomosé w miescie Szremie 
poloZona pod No. 30., nalezaca do 
Pozostatobci zmarlego bürmistrza Da. 
niela Schmidt, skladajgca sig 2 domu 
mieszkalnego i podworza, 2 chlewa 
i 2 jednego ogrodu, oszacowana na 
1000 tal, 9 sgr. 2 fen. wedle taxy, 


mogqcej by& przejrzanéj wraz 2 wy- 
08300) 57 J ) y 


kazem hypotecznym i warunkami 
w Registraturze, ma byé dnia 6. 
Grudnia 1847, przed poludniem o 
godzinie 11. w miejscu zwyklem po- 


siedzen sgdowych sprzedang. 


Wszyscy niewiadomi pretendenci 


realni wzywaja sie, azeby sig pod uni. 


knieniem prekluzyizglosili najpbzniej 


Serem, dnia 26 Lipca 1847. 
8 


5) Nach dem unerforſchlichen Rathſchluſſe des Allmächtigen entſchlief heute Nach⸗ 
mittag um 2 Uhr plotzlich am Schlagfluſſe meine geliebte Frau, Apolonfa 
Meisner geb. Krauſe. Sie war mir 13 Jahre die treueſte Lebensgefährtin und 
meinen 6 Kindern die zaͤrtlichſte Mutter. Dies zeige ich in tiefſter Trauer, um 
ſtille Theilnahme bittend, allen Verwandten und Freunden ergebenſt an. — Die 
Beerdigung findet den 26. Abends 6 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt. (dr 

Pofen, den 24. Auguſt 1847. Peter Meisner, Outsbeſitzer. 


von dem Lehrer Herrn Stawezyns kl 
gen und von jetzt ab“ him durch uns zu 
uguſt 1847. Gebrüder Scherk, Markt No. 77. 
beſtätigne nd eye 
” — eee et 
7) Verſammlung des Lehrervereines heute Donnerſtag den 26. 
mittags 5 Uhr in der Koͤniglichen Luiſen⸗ Schule. 


6) Die „Pierwzza Nauka dla Drieci“ 
bearbeitet, iſt in unſern Verlag übergegan 
beziehen. Poſen, den 25. A 

Vorſtehendes E 


— 


August Nach⸗ 
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8) Auktion. Im West des Königl. Ober Landes / Gerichts zu Poſeh wird 
am 1. September 1847. Morgens 9 Uhr gegenüber dem Hauſe No. 18. in 
der Domplantage zu . ein 3 nicht 3 e. N 9 ver⸗ 
ſteigert werden. > 


9) Ein der Polnischen Sprache 5 Leah ten, Gchhife. findet in — 

größern Stadt des Großherzogthums zum 1. Oktober eine ausgezeichnete Stelle. 

Adreſſen werden sub A. S. in der hieſigen Si ⸗Erpeditlon erbeten. 

— — 

10) Wegen Verſetzung einer Familie ſollen a m 6. 0 10 Uhr Vormit⸗ 

tags im Polizeigebäude verſchiedene Möbel und Hausgeräth, darunter Rococo⸗Md⸗ 

bel, Öffentlich verſteigert nu Polen, den 25. Auguſt 1847. 

— 

11) Bel T. derben er & Comp — 85. iſt au haben: Sliegenpapier, 
das Blatt 1 Sgr. 


12) Potraw z laki ‚oberskiej 22 [[]morg Przestrzeni, na Stankowie pod 
Gastyniem, sprzedaje Domin, Cichowo pod Dolskiem, 3 
— ae FR 
13) Zur Nachricht und Warnung daß mir die Poſener 34 8 Pfanddriefer 
1000 Rthlr. No. 15. Turew, 
100 Rthlr. No. 19. Strzegowo, entwendet worden, 

N 20 Rthlr. No. 9 1. Grzybowo, N 
un daß ich die Maaßregel zur Amortiſation derſelben bereits getroffen babe. Gleich⸗ 
zeitig bitte ich einen Jeden, mir etwaige Regen darüber zukommen zu laſſen und 
eine Belohnung zu gewärtigen. f S. Kronthal. 

— ——— — 
14) Zwei Möbelwagen gehen leer nach Berlin zurück. Herrſchaften, welche 
darauf reflektiren, konnen ſich in der Expedition der Poſener Zeitung melden, 


— 


3 


15) Odeum. Sonnabend den 28. d. M. auf vielſeitiges Verlangen: Ein italie⸗ 
niſcher Sommernochts⸗Boll, im Garten große Illumination 1c. Kaſſen⸗Erdffnung 
9 Uhr. Anfang 92 Uhr. Billets für Herren à 10 Sgr. find im Geſchaͤfte der 
Herren Gebr. Richter auf der Wilhelmsſtraße und Abends an der Kaſſe zu haben. 
Damen frei. Ergebenſte Einladung . Bornhagen. 


— — T— 


